
Die Region Lakonien mit ihrer Hauptstadt Sparta fasziniert bis 
heute nicht zuletzt wegen der politisch-kulturellen 
Einzigartigkeit Spartas in der Antike. Dies verstellt häufig den 
Blick auf die kulturelle und landschaftliche Vielfalt der Region 
und ihr reiches historisches Erbe. Im Rahmen des diesjährigen 
Griechenland-Seminars werden Facetten dieses Erbes 
schlaglichtartig beleuchtet. 
 

Bild: Νέος εικονογραφημένος Σχολικός Άτλας (1985)   
 

Tagungsort  
Agora: am Aasee   
Bismarckallee 5     
48151 Münster 
0251 4842 60 
 

Anmeldungen zum Seminar 
bei Frau Ayhan  
eylihan.ayhan@uni-muenster.de 
 

Teilnahmegebühr 
20 Euro; Studierende: kostenlos 
Die Gebühr bitten wir zu Beginn des Seminars bei der 
Registrierung zu entrichten.  
 
Zimmerbuchungen:   
https://agora-muenster.de/ 
 

Anfahrt  
Vom Hbf mit der Linie 2 (Bussteig C1) oder mit der Linie 10 
(Bussteig C1).  
Ihre Endhaltestelle ist in diesem Fall die Bismarckallee 
 
 
 

Deutsch-Griechische Gesellschaft Münster  
Lehrstühle der Institute für Alte Geschichte und Byzantinistik 

 

Griechenland-Seminar XXIX 

Samstag, 16. November 2024 
Agora: am Aasee   

 

 
 
 

Sparta und Lakonien 
Ein kulturgeschichtlicher Streifzug 

durch die Epochen  

 

  



Programm 
12:30 – 13:00 Uhr  

Registrierung, Einlass 

13:00 – 13:30 Uhr  

Begrüßungen – Einführung 

13:30 – 14:15 Uhr  

Prof. Dr. Cay Lienau (Münster) 

Die Siedlungen der Mani – Ausdruck spezifischer (oder 
Besonderer) gesellschaftlichen Strukturen 

14:15 – 15:00 Uhr  

Dr. Aphrodite Vlachou (Athen) 

Ancient Sanctuaries on the Peloponnese 

 

15:00 – 15:30 Uhr  

Kaffeepause 

15:30 – 16:15 Uhr  

Prof. Dr. Stavros Vlizos (Korfu) 

Dr. Sophia Nomicos (Münster)  

Archäologische Forschungen in Amyklaion bei Sparta  

 
16:15 – 17:00 Uhr 

Prof. Dr. Christos Stavrakos (Ioannina) 

Lakedaimon: umkämpft und verehrt. Ein 
kulturhistorischer Streifzug von der Antike bis in die 

Gegenwart 

 

17:00 – 17:30 Uhr  

Kaffeepause 

 

17:30 – 18:15 Uhr 

Prof. Dr. Nicole Immig (Gießen) 

Bildsprache antiker Symbolik in der Geschichte 
Griechenlands  

18:15 – 19:00 Uhr 

Prof. Dr. Thede Kahl (Jena/Wien) 

Tsakonia: Dorisches Sprach- und Kulturerbe in 
Arkadien und Lakonien  

 
Die Reihenfolge kann aus organisatorischen Gründen kurzfristig geändert werden. 


